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Ist tür unsere

Haustrauen eine

Unfallversicherung

notwendig?

der einige Zeil allein bei den feinen
Leckerli zu lassen, und muh nun froh
sein, wenn ich noch ein Versucherli
erwische. Ist das nichf ungerecht, meinen
Mangel an Mihtrauen so auszunützen? Es

handelt sich doch um meine Schwiegermutter
und das Päckli war mir

zugedacht, und über die Einsendung hat e r

(der Sohn meiner Schwiegermutter) doch
nur geschnödet? Man sollte denken, die
Gutzli hätten ihn gewürgt aber es war
leider nicht der Fall. Leider, sag' ich
weil er dann vielleicht nicht immer glusch-
tig wäre nach dem Essen: er sucht stefs
nach Gutzli oder Aehnlichem. Dabei
bekommt er bestimmt genug zu essen, und
auch abwechslungsreich. Kartoffeln in der
Schale, oder ringsherum barfufj, à la
polonaise, mit etwas Knoblauch und Zwiebeln,

à la Parisienne mit etwas Peterli,
à la Milanaise mit irgend einer feinen
(undefinierbaren) Sauce usw. Beim Här-
döpfelrüsten erfinde ich immer wieder
neue, hochtönende Namen. Die feinsten
Namen bekommen die Kartoffeln, die mi)
Käse gemach) oder sogar mi) Fleisch
garnier) sind. Kurzum, er haf genug zu
essen und braucht nicht immer gluschtig
zu sein. Tröstlich isf mir, dah es anderen
Männern laut Berichf auch so geht.

Allerdings nützt das uns Dir, lieber
Nebi, und mir nichfs: Leckerli haben
wir nun beide keine.

Herzlich grühf Deine Barbara.

Erlauschtes

Frau Schnäbeli: «... und wie isch es
chürzlich wieder zue und her g'gange i
de Lade.»

Frau Schnäuzli: «Jo gälled, direkt
blödsinnig wie d'Lüüt alles zämekauft händ
wäge dem bitzli Gasrationierig.»

Frau Schnäbeli: «Jä nei, i meine
wegem Mangel a Bodewichsi.»

Frau Schnäuzli: «Was, Mangel a Bodewichsi

I denn mueh i schnell au no e
paar Büchse ha » und forf sfob sie.

Frau Kari

Autonomes Heiden

Ich telefonierte am Samstag mit einer
Bekannten in Heiden. Wegen was wohl?
Natürlich wegen der Gasrationierung,
denn diese neueste Einschränkung,
diktiert von «oben», hat gewifj jede mif Gas
(und Liebe) köchende Hausfrau bis ins
Innerste aufgewühlt. Auf meine Frage,
was sie nun tun oder lassen werde, um
auch in Zukunft ihren Gemahl zufrieden
zu stellen, erzählte mir meine Bekannte,
dafj sie schon beim Hausmeister vorstellig

geworden sei und dieser ihr die Frage
entgegengestellt habe: «Jä, mäned Sie,
d'Gasrationierig göng Häde au a?»

Ich war so perplex, dafj ich das Telefonnetz

weitern Abonnenten frei gab. G.

Steinzeitgenössisches Eifersucht!

Eine zweckmäßige Versicherung kann schon

zu einer Prämie von Fr. 14.50 abgeschlossen
werden. Wir senden Ihnen gerne unseren
Prospekt, der Ihnen jede Auskunft gibt.

«HELVETIA»
Schweiz. Unfall- und Haftpflicht-Versicherungsanstalt

Zürich, Bleicherweg 19

Einmal
im Jahrsollten auch Sie

ihr
Blut reinigen, zugleich

Leber und

Niere n-Funk,lon
anregen

Därme rlch,,a

Varlingen Sie bei Ihrem Apotheker die altbekannte

SARSAPARILL MODELIA
Vi Kur Fr. 9. Vi Kur Fr. 5. die auch Ihnen helfen wird.

CENTRAL-APOTHEKE, GAVIN & CO. GENF

Fachkundige Beratung und
Ausführung Im 1. Spezialgeschäft,
mit Jeder Marke wie Imedia,
Kleinol, La Parislenne, etc. nebst
Verkauf aller guten Haarfarben.

San Häts-,
Gummiwaren- und

Versandgeachäft nebenan

Spezialität:
Krampfad ernstr Qmpfe
Masskarte, Preisliste auf Wunsch

F. Kaufmann ZUrich
Kasernenstrasse 11

Rasierklingen
Nachschleifen

4 ftp. per Iiüfk
plus Porto, Nachnahme oder
Briefmarken. Wir garantieren höchst
zarfes, sauberes Rasieren. Senden
Sie Klingen noch heute an: Erste
Rasierklingen-Nachschleiferet Mars,
Wangen b. Ölten.
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